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STUDIERENDENSCHAFT 
JUSTUS – LIEBIG –UNIVERSITÄT GIESSEN 

KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 

STUDIERENDENPARLAMENT 

Präsidium des Studierendenparlaments 
der JLU Gießen 
Jürgen-Dietz-Haus 
Otto-Behaghel-Straße 25D 
35394 Gießen 
Tel: 0641/99 14 800 Fax: 0641/4711 
Mail: stupa@uni-giessen.de 

Gießen, den 07.04.2024 
zuletzt geändert ebd. 

Liebe Parlamentarier*innen und Kommiliton*innen, 
liebe Gäste, 

hiermit laden wir Euch und Sie herzlich zur achten Sitzung des 62. Studierendenparlaments der Justus-
Liebig-Universität Gießen ein. Diese wird am 

Donnerstag, 18. April 2024 um 18:30 Uhr in den Räumen des Jürgen-Dietz-Hauses, Otto-Behaghel-Str. 25 
Haus D 

stattfinden. 

Die vorgeschlagene Tagesordnungen gem. § 12 Abs. der Geschäftsordnung (GO) des 
Studierendenparlaments in aktualisierter Fassung ist dem Anhang 1 dieses Dokumentes zu 
entnehmen. Änderungen der Tagesordnung, wie bspw. der Reihenfolge, Aufnahme, wie Absetzung 
und Verschiebung in andere Sitzungsteile, sind gem. § 12 Abs. 2 & 5 ebd. zu Beginn der Sitzung unter 
Tagesordnungspunkt (TOP) 3 möglich.  

Eingegangene Anträge und wichtige Dokumente sind unter https://www.uni-
giessen.de/de/org/ssv/stupa/ abrufbar, sowie in den separaten Anhängen dieses PDFs einsehbar. 

  Viele Grüße 

Arne Krause Doreen Weiß Ksenia A. Mehovic 
(Präsident) (1. Vize-Präsidentin) (2. Vize-Präsidentin) 

Präsidium des Studierendenparlaments der Justus-Liebig-Universität Gießen 

mailto:stupa@uni-giessen.de
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Anhang 1 – Vorgeschlagene Tagesordnung zur 8. Sitzung 
1. Begrüßung, Studierendensprechstunde gem. § 13 Nr. 4 der GO des Studierendenparlaments 

 

Sitzungsteil A - Allgemeines 

2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Genehmigung des Protokolls der 6. und 7. Sitzung der 62. Legislatur 

5. Fragen an studentische AmtsträgerInnen 

6. Wahlen, hier der FSK-Vorsitzenden vorgeschlagen durch die Fachschaftenkonferenz (FSK) am 

27.03.2025: 

a. Merlin Assmann 

b. Lovis Rosenbaum 

 

Sitzungsteil B – Anträge 

7. DS6208/18241: Förderantrag für die Themenwoche „Sexuelle Gesundheitswoche“ der Kritischen 

Mediziner*innen Gießen, eingereicht durch die Kritischen Mediziner*innen (Hannah Haid) am 

03.04.2024. 

 

Sitzungsteil C – Verschiedenes 

8. Mitteilungen 

a. des Präsidiums 

b. studentischer AmtsträgerInnen und VertreterInnen 

• Die Fachschaft Physik, Raumfahrt, Informatik und Mathematik (FS PRIM) hat sich 

eine Geschäftsordnung gegeben und bittet um Kenntnisnahme (DS6208/1824A1) 
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Studierendenparlament der JLU 


Otto-Behagel-Str. 25 D 


35394 Gießen 


-per mail- 


stupa@uni-giessen.de 


 


Mittwoch, der 03. April 2024, Gießen 


Förderantrag für die Themenwoche „Sexuelle Gesundheitswoche“ der Kritischen 


Mediziner*innen Gießen 


Wir, die Kritischen Mediziner*innen, sind eine kleine Gruppe von Medizinstudent*innen, die sich 


mit verschiedenen Themen rund um das Medizinstudium und das Gesundheitssystem 


befassen. Unsere Themenschwerpunkte liegen momentan auf den Themen: 


Schwangerschaftsabbruch, Medizin während der NS-Zeit und der Aufarbeitung der Rolle von 


Ärzt*innen und Rückführung des UKGM in die öffentliche Hand.  


Im Mai planen eine Themenwoche unter dem Namen „Sexuelle Gesundheitswoche“ vom 06.-


16.05.2024. In dieser Zeit haben wir verschiedene Abendveranstaltungen geplant um über 


Themen rund um sexuelle Gesundheit aufzuklären, zu diskutieren und zu sensibilisieren. Diese 


Events umfassen Vorträge, die sowohl online als auch in Präsenz im Medizinischen 


Lehrzentrum (MLZ) stattfinden werden. Des Weiteren werden wir Workshops und interaktive 


Diskussionen durchführen. Die Zielgruppen unserer Themenwoche sind sowohl 


Medizinstudent*innen, als auch jede andere Person oder Gruppe, die sich mit diesen Themen 


befassen möchte.  


Bisher haben wir drei Events geplant, die bereits teilweise vom AStA der JLU Gießen finanziell 


gefördert werden. Diese Events sind: 


Online-Vortrag von QueerMed am 07.05.2024, von 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 


Papaya-Workshop (Termin noch ausstehend) von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr 


Die Förderung für den Vortrag von QueerMed beträgt 500 Euro für das Referent*innen-Honorar. 


Mit der Förderung von 120€ für den Papaya Workshop sind die Kosten für die Papayas 


gedeckt.  


Von der Gruppe QueerMed hält Sara Grzybek einen Vortrag über sensibilisierte 


Gesundheitsversorgung. Da Sara zu der Zeit im Ausland ist, würden wir diesen online, sowie in 


einem Raum des MLZ übertragen. 


Beim Papaya-Workshop können Medizinstudent*innen aus den klinischen Semestern 


zusammenkommen und die Vakuumaspirations-Methode, also eine Methode des 


Schwangerschaftsabbruchs, an Papayas austesten. Sie werden von einer Ärztin angeleitet, die 


selbst Abbrüche durchführt. Zu Beginn der Veranstaltung wird es einen fachspezifischen 


Vortrag geben. 


Zusätzlich ist ein Vortrag von einer Vertreterin der Endometriose-App online geplant. Am 


06.05.2024 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr wird diese kostenfrei über Endometriose sprechen. 







 


A. Problem: Zum Zeitpunkt des Förderantrags beim AStA hatten wir nur wenige Zusagen für 


weitere Programmpunkte. Dies hat sich nun glücklicherweise geändert, weshalb wir auf weitere 


finanzielle Unterstützung angewiesen sind. Da die von uns benötigte Gesamtsumme mehr als 


999€ betragen wird, wenden wir uns mit unserem zweiten Förderantrag an euch. 


Für den Papaya-Workshop benötigen wir zusätzlich Geld für Materialien sowie das Honorar der 


Ärztin, die dafür extra anfährt, Material mitbringt, sowie uns Medizinstudent*innen anleiten wird. 


Für diese Arbeit benötigen wir eine weitere Förderung des Papaya-Workshops in Höhe von 


250€. 


Des Weiteren planen wir folgenden Veranstaltungen: 


Workshop über Zwangssterilisierung zur NS-Zeit am 08.05.2024 von 18.00 Uhr - 20.00 Uhr von 


Fabian Zelder (Kritische Mediziner*innen Gießen) 


Interaktiver Vortrag über die Diskriminierung von HIV-Patient*innen im Gesundheitssystem am 


14.05.2024 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr von der Aidshilfe Marburg 


Interaktiver Vortrag mit dem Titel „Schwanger?! – Einblicke in die Beratungsarbeit zum §219 


StGB“ am 15.05.2024 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr von pro familia Gießen 


Interaktiver Vortrag über den sensibilisierten Umgang mit Patient*innen, die sexualisierte 


Gewalt erfahren haben (Termin steht noch aus) von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr von Wildwasser 


Gießen. Dieser Vortrag wird von Wildwasser Gießen für uns kostenlos gehalten, da Wildwasser 


Gießen bereits Förderung vom AStA der JLU Gießen erhält. 


Diese Veranstaltungen können wir nur anbieten, wenn uns die finanzielle Förderung vom 


Studierenden Parlament der JLU Gießen stattgegeben wird. 


 


B. Lösung: Im Folgenden wird die benötigte Summe rechts aufgelistet, die Aufteilung der 


dieser Summe wird in den darauffolgenden Spiegelstrichen angegeben. Die finanzielle 


Förderung durch den StuPa könnten in wie folgt aussehen: 


Papaya-Workshop       250€ 


- Material 50€ 


- Honorar 200€ 


Workshop zur Zwangssterilisierung in der NS-Zeit  100€ 


- Material 55€ 


- Aufwandsentschädigung 45€ 


Vortrag der Aidshilfe Marburg    200€ 


- Honorar 200€ 


Vortrag von pro familia Gießen    200€ 


- Honorar 200€ 


Daraus ergäbe sich eine Gesamtsumme von 750€, die wir als Förderung vom StuPa erbitten 


möchten. 


 







C. Alternativen: Alternativ könnten wir auch einen weiteren Antrag beim AStA einreichen, bei 


dem wir die möglichen 999€ größtenteils ausschöpfen und dann den daraus resultierenden 


offenen Betrag vom StuPa gefördert bekommen. 


In diesem Fall könnte die Förderung in Zusammenarbeit mit dem AStA wie folgt aussehen: 


Förderung durch den AStA: 


Papaya-Workschop      120€ (bereits genehmigt) 


        250€ (noch ausstehend) 


Queermed       500€ (bereits genehmigt) 


Workshop zur Zwangssterilisierung in der NS-Zeit  100€ (noch ausstehend) 


Gesamt:        970€  


Förderung durch den StuPa: 


Vortrag der Aidshilfe Marburg    200€ (noch ausstehend) 


Vortrag von pro familia Gießen    200€ (noch ausstehend) 


Gesamt:       400€ 


 


Für Fragen und bei Unverständlichkeiten stehen wir sehr gerne zur Verfügung. Vielen Dank für 


Bearbeitung unseres Förderantrags! 








Justus-Liebig-Universität Gießen
Fachschaft Physik, Raumfahrt, Informatik


und Mathematik
Geschäftsordnung der Fachschaft Physik,
Raumfahrt, Informatik und Mathematik
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1 Präambel


Dies ist die Geschäftsordnung der Fachschaft Physik, Raumfahrt, Informatik und Ma-
thematik (im Folgenden: Fachschaft PRIM). Die Fachschaft PRIM vertritt alle Studie-
renden des Fachbereichs 07 der Justus-Liebig-Universität Gießen, die auch zur Wahl des
zugehörigen Fachschaftsrates zugelassen sind.


2 Allgemeines


§ 1 Geltungsbereich


1Diese Geschäftsordnung regelt die Arbeit des Fachschaftsrates und der Mitglieder der
aktiven Fachschaft während und zwischen den Fachschaftssitzungen. 2Ihr sind ebenso
alle in den Sitzungen anwesenden Personen unterworfen.


§ 2 Aktive Fachschaft


(1) 1Die aktive Fachschaft vertritt die Interessen der Studierendenschaft der Fachschaft
PRIM nach innen und außen.


(2) 1Der Fachschaftsrat bildet als Organ der Fachschaft gemäß § 29 Absatz 1 der Satzung
der Studierendenschaft der JLU Gießen1 den Kern der aktiven Fachschaft. 2Als von
ihr gewählte Vertretung der Studierendenschaft hat der Fachschaftsrat die Möglichkeit,
Personen in die aktive Fachschaft aufzunehmen.


(3) 1Für eine Aufnahme in die aktive Fachschaft ist eine Wahl mit einer Zweidrittelmehr-
heit der anwesenden Mitglieder des Fachschaftsrates in einer Fachschaftssitzung nötig.
Es sind die Regelungen aus § 3 Absatz 2 Satz 4 Beschlussfähigkeit und § 4 Absatz 6
Fristwahrung für die Personenwahl zu beachten.


15. Änderungsfassung vom 01.02.2024
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(4) 1Der Status „Mitglied der aktiven Fachschaft“ hat Gültigkeit bis zum Ende der
aktuellen Legislatur des Fachschaftsrates. 2Der Fachschaftsrat besitzt ein Abwahlrecht
für die Benennung der Mitglieder der aktiven Fachschaft. 3Für die Abwahl gelten die
Regeln der Wahl entsprechend.


3 Fachschaftsarbeit


§ 3 Fachschaftssitzungen


(1) 1Alle Fachschaftssitzungen sind öffentlich. 2Sitzungen können unabhängig von der Be-
schlussfähigkeit stattfinden. 3Fachschaftssitzungen müssen mindestens 48 Stunden vorab
öffentlich angekündigt werden.


(2) 1Zu Beginn einer Sitzung legen die Anwesenden eine Sitzungsleitung fest, welche der
aktiven Fachschaft angehören muss. 2Die Sitzungsleitung moderiert die Sitzung neutral
und richtet sich nach der Tagesordnung. 3Sie stellt anfangs die Beschlussfähigkeit fest.
4Die Beschlussfähigkeit ist bei einem Drittel, mindestens aber bei zwei Mitgliedern des
Fachschaftsrates gegeben.


(3) 1Störungen werden von der Sitzungsleitung unterbunden. 2Die Sitzungsleitung hat
die Möglichkeit eine Redeliste einzuführen. 3Nach Einführung einer Redeliste werden
Wortbeiträge nur nach Handzeichen und in festgelegter Reihenfolge des Aufzeigezeit-
punktes gestattet. 4Außerdem behält sich die Sitzungsleitung das Recht vor, die Redezeit
zu begrenzen.


(4) 1Teilnehmende, die die Ordnung der Sitzung stören, können von der Sitzungsleitung
zur Ordnung gerufen werden. 2Bei einem wiederholten Ordnungsruf hat die Person die
Sitzung unverzüglich zu verlassen, dies ist im Protokoll zu vermerken. 3Die Sitzungslei-
tung kann per GO-Antrag gemäß § 3 Absatz 7 zur Ordnung gerufen werden.


(5) 1Zu Beginn einer Sitzung legen die Anwesenden eine Protokollführung fest. 2Über
jede Fachschaftssitzung ist ein Protokoll anzufertigen, mindestens in Form eines Ergeb-
nisprotokolls. 3Das Plenum behält sich vor, besprochene Inhalte nicht in das öffentliche
Protokoll aufzunehmen. 4Gemäß § 29 Absatz 4 der Satzung der Studierendenschaft der
JLU Gießen sind die Beschlüsse immer zu veröffentlichen.
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(6) 1Vor der Sitzung können durch jede Person formlos neue Punkte für die Tagesordnung
ergänzt werden. Die Tagesordnung wird zu Beginn der Sitzung von der Sitzungsleitung
vorgestellt. 2Sie sollte mindestens die Besprechung der Post sowie die Vorstellung der
Ergebnisse der Arbeitskreise (siehe § 5) umfassen. 3Änderungen und Ergänzungen im
Laufe der Sitzung werden über GO-Anträge gemäß § 3 Absatz 7 geregelt.


(7) 1Anträge zur Geschäftsordnung („GO-Anträge“) können informell im Laufe der Sit-
zung bei der Sitzungsleitung eingereicht werden. 2Diese Anträge sind vor dem nächsten
Redebeitrag zu behandeln. 3Jedes Mitglied der aktiven Fachschaft hat das Recht, einen
GO-Antrag zu stellen. 4Bei Widerrede ist über den Antrag abzustimmen. 5Bei der Ab-
stimmung über GO-Anträge sind alle Mitglieder der aktiven Fachschaft stimmberechtigt.
6Eine einfache Mehrheit wird in der Abstimmung benötigt. 7GO-Anträge beinhalten un-
ter anderem:


1. Änderung der Tagesordnung


2. Öffnung und Beschränkung der Abstimmungsberechtigten für Beschlüsse


3. Erneute Feststellung der Beschlussfähigkeit


4. Unterbrechung der Sitzung (Pause)


5. Vertagung eines Verhandlungsgegenstandes


6. Einführung, Unterbrechung und Beendigung der Redeliste


7. Ordnungsruf gegen die Sitzungsleitung


8. Neuwahl von Sitzungsleitung und Protokollführung


9. Beendigung der Sitzung


§ 4 Wahlen


(1) 1Beschlüsse werden mit Zustimmung der einfachen Mehrheit, d.h. mehr „Ja“ als
„Nein“ Stimmen, der anwesenden Mitglieder der aktiven Fachschaft gefasst. 2Enthal-
tungen haben keinen direkten Einfluss auf das Abstimmungsergebnis.
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(2) 1Es besteht die Möglichkeit, Abstimmungen zu schließen, sodass nur Mitglieder des
Fachschaftsrates stimmberechtigt sind. 2Alle Sitzungsteilnehmenden haben das Recht,
eine Schließung der Abstimmung zu beantragen. Ein solcher Antrag wird immer ange-
nommen. 3Jedes gewählte Mitglied des Fachschaftsrates ist gleichwertig stimmberech-
tigt.


(3) 1Die Abstimmungen über Beschlüsse werden in den Fachschaftssitzungen abgehal-
ten. Die Ausnahme bilden Umlaufbeschlüsse gemäß § 4 Absatz 7. 2Den Beschlüssen in
Fachschaftssitzungen kann online oder in Präsenz beigewohnt werden.


(4) 1Beschlüsse müssen mindestens 12 Stunden vor der Sitzung angekündigt werden.
Sollte diese Frist nicht einzuhalten sein, ist ein Umlaufbeschluss gemäß § 4 Absatz 7
anzustoßen, der in der Sitzung auch ohne Beschluss diskutiert werden kann. 2Stimmbe-
rechtigte, die weder in Präsenz noch online teilnehmen können, können Abstimmungen
per Antrag einmalig vertagen lassen.


(5) 1Abgegebene Stimmen sind im Protokoll zu vermerken. 2Auf Verlangen ist eine gehei-
me oder namentliche Abstimmung durchzuführen. 3Sofern beides verlangt wird, ist die
geheime Abstimmung der namentlichen Abstimmung vorzuziehen. 4Nach der namentli-
chen Abstimmung sind die Namen der mit „Ja“ oder „Nein“ stimmenden sowie der sich
der Stimme enthaltenden Mitglieder im Protokoll aufzuführen.


(6) 1 Im Falle einer Personenwahl ist eine Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder
der aktiven Fachschaft nötig. 2Für die Abwahl einer Person gelten die Regeln zur Wahl
entsprechend. 3Die Abstimmungen finden immer geheim statt. 4Die zur Wahl stehende
Person hat das Recht, sich und ihre Motivation vorzustellen. Ebenso hat das Plenum
das Recht, der Person Fragen zu stellen. 5Bei Diskussionen über Personenwahlen werden
die zur Wahl stehende Person und die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 6Personenwahlen
umfassen insbesondere den Zugang zum E-Mail-Konto der Fachschaft, Beantragung von
Schlüsseln zum Fachschaftsraum und -Briefkasten, die Entsendung in die Fachschaften-
konferenz sowie Vorschläge der Fachschaft für die Besetzung von Posten in universitären
Gremien.


(7) 1 Es besteht die Möglichkeit, kurzfristige Beschlüsse, genannt Umlaufbeschlüsse, un-
abhängig von den Fachschaftssitzungen zu fassen. 2Umlaufbeschlüsse müssen mindestens
über einen Zeitraum von 24 Stunden die Möglichkeit der Abstimmung geben. 3Die Frist
muss beim Beginn der Abstimmung genannt werden. 4Für die Beschlussfähigkeit von
Umlaufbeschlüssen gelten nach Ablauf der Frist die Regelungen zur Beschlussfähigkeit
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in Fachschaftssitzungen gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 entsprechend. 5Es muss bei jedem
Umlaufbeschluss die Möglichkeit gegeben werden, ein Veto gegen den Umlaufbeschluss
einzulegen. 6Das Veto beantragt automatisch die Vertagung der Entscheidung auf die
nächste Fachschaftssitzung, um die Möglichkeit der Diskussion zu gewährleisten. 7Als
Grundlage für die Beschlussfassung ist § 4 Absatz 1 zu beachten. 8Die Abstimmungen
finden digital über Abstimmungstools statt, auf die alle Stimmberechtigten zugreifen
können müssen. 9Abstimmungsergebnisse von Umlaufbeschlüssen müssen im Protokoll
der nächsten Fachschaftssitzung schriftlich festgehalten werden.


§ 5 Arbeitskreise


1Für die Bearbeitung von Themen, die den zeitlichen Rahmen der Fachschaftssitzungen
überschreiten oder die in Detailfragen nur für einzelne Mitglieder relevant sind, kön-
nen Arbeitskreise eingeführt werden. 2Die Arbeitskreise werden durch einen Beschluss
konstituiert. 3Für die betreffenden Themen wird ihnen damit eine gewisse Entschei-
dungskompetenz übertragen. 4Die Arbeitskreise sind verpflichtet, in den Sitzungen über
ihre Ergebnisse zu berichten und frühzeitig über relevante Vorhaben zu informieren.


§ 6 Vertrauenspersonen


1Um Studierenden mit Problemen oder besonderen Anforderungen eine spezifische An-
laufstelle zu bieten, sollen Vertrauenspersonen gewählt werden. 2Die Vertrauenspersonen
unterscheiden sich von der Fachschaft, indem sie persönlich ansprechbar und zur Geheim-
haltung verpflichtet sind, sodass sie niedrigschwelligere Ansprechpersonen darstellen.
3Die Wahl sowie die Kompetenzen der Vertrauenspersonen unterliegen den Richtlinien
des Arbeitskreises Awareness.
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4 Bestimmungen und Inkrafttreten


§ 7 Änderungen der Geschäftsordnung


1Anträge zur Änderung der Geschäftsordnung müssen den Mitgliedern der aktiven Fach-
schaft mindestens eine Woche vor der Beschlusssitzung vorgelegt werden. 2Änderungen
der Geschäftsordnung bedarfen einer Zustimmung von zwei Dritteln der Mitglieder des
Fachschaftsrates ohne Gegenstimme. 3Die überarbeitete Geschäftsordnung ist anschlie-
ßend zu veröffentlichen.


§ 8 Inkrafttreten


1Die Geschäftsordnung tritt nach einer Zustimmung von zwei Dritteln der Mitglieder des
Fachschaftsrates ohne Gegenstimme am 01.04.2024 in Kraft und gilt unbefristet. 2Sie ist
nach Inkrafttreten auf der Homepage der Fachschaft zu veröffentlichen. 3Sie ist in jeder
Legislatur vom neu konstituierten Fachschaftsrat zu bestätigen.
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